
 

 

 

 

 

 Öffentliches Verfahrensverzeichnis  
  
 

1. Name der verantwortlichen Stelle  
 
RWS TREUHAND GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

 
 
2. Gesetzliche Vertreter / beauftragter Leiter der Datenverarbeitung 

 
Geschäftsführer  :     
 
Reinhold W. Schlegel    Wirtschaftsprüfer / Steuerberater / Rechtsbeistand 
Gerhard Ziegler  Dipl.-Kaufmann / Wirtschaftsprüfer / Steuerberater 
Rainer Radke   Dipl. Betriebswirt (FH) / Wirtschaftsprüfer / Steuerberater 
Sven Haldenwang  Dipl.-Kaufmann / Wirtschaftsprüfer / Steuerberater 
Jochen Epple – von Loos  Dipl. Betriebswirt (BA) / Steuerberater 
 
 
Beauftragter Leiter der Datenverarbeitung : 
 
Mustafa Cakir 

 
 
3. Anschrift der verantwortlichen Stelle 
 

RWS TREUHAND GmbH & Co. KG 
WPG / StBG 
Balinger Str. 36 
D – 72336 Balingen – Frommern 
Telefon  07433 / 982 – 0 
Telefax  07433 / 982 – 129 
e-mail    info@rws.eu 
web       www.rws.eu 
 

 
4. Zweckbestimmung der Datenerhebung, - verarbeitung oder – nutzung 
 

Steuerberatende und / oder wirtschaftsprüfende Tätigkeiten mit Erhebung, 
Verarbeitung, Nutzung und ggf. Übermittlung von personenbezogenen Daten zum 
Zweck der Erstellung von Finanzbuchhaltungen, Lohn- und Gehaltsbuchhaltungen, 
Jahresabschlüssen, Steuererklärungen, Teilnahme an / Beratung im Zusammenhang 
mit Betriebsprüfungen, Beratung in steuerlichen und wirtschaftlichen 
Angelegenheiten, Abschlussprüfungen. 
 
Personalverwaltung :  Datenerhebung, - verarbeitung, - nutzung und ggf. - 
übermittlung zu eigenen Zwecken und zur Erfüllung gesetzlicher und 
sozialversicherungsrechtlicher Verpflichtungen.  
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5. Beschreibung der betroffenen Personengruppen und der diesbezüglichen 
Daten und Datenkategorien 

 
5.1 Betroffene Personengruppen 

 
Es werden im  Wesentlichen zu folgenden Personengruppen personenbezogene 
Daten erhoben, verarbeitet und genutzt : 
 
Eigene Mitarbeiter, Autraggeber / Mandanten sowie deren Mitarbeiter, Kunden 
und Lieferanten der Mandanten, eigene Lieferanten, Dienstleister, 
Vertragspartner und Kontaktpersonen zu vorgenannten Gruppen. 

 
5.2 Daten oder Datenkategorien 

 
Güterstand, Steuernummer, Umsatzsteuer-Identifikationsnummer, Angaben zur 
Sozialversicherungsnummer, Konfession, Gesundheitsdaten, soweit dies zur 
Erledigung des Auftrages oder zur Vertragsabwicklung erforderlich ist. Des 
Weiteren Angaben zur Vermögenslage sowie Kreditoren- und Debitorendaten. Im 
Bereich der internen Personalverwaltung werden zusätzlich Angaben zur 
Qualifikation, Ein- und Austritt in das Beschäftigungsverhältnis, Lohn- und 
Gehaltsdaten, Renten- und Sozialversicherungsdaten, Bankverbindung, 
Abmahnungen, Zeugnisse und Bewerbungsunterlagen gespeichert. 
 

Die Datenerhebung erfolgt unter strenger Beachtung der Vorgaben gem. § 3a BDSG 
( Datenvermeidung und Datensparsamkeit ). 
 
 
 

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen die Daten mitgeteilt 
werden können 
 
Grundsätzlich erhalten die Mandanten selbst die Daten bzw. die von der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung betroffenen Mitarbeiter. Ohne Einverständnis der Mandanten 
werden keine Daten an andere Empfänger weitergeleitet. Liegt das ausdrückliche 
Einverständnis oder der schriftliche Auftrag des Mandanten vor, so werden Daten an 
die Finanzbehörden, Träger der Sozialversicherung, Bankinstitute, Versicherungen, 
Finanzgerichte und andere Behörden weitergeleitet.  
 
Für die Lohn- und Finanzbuchführung und Jahresabschlusserstellung werden die 
Daten zusätzlich zur Verarbeitung bzw. Datensicherung im Rechenzentrum der 
DATEV eG, Nürnberg gespeichert.   
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 

 

 

7. Regelfristen für die Löschung der Daten 
 
Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungspflichten und –fristen erlassen. Wir 
verweisen hier ausdrücklich auf die berufsrechtlichen Vorgaben lt. § 66 
Steuerberatungsgesetz (StbG) und § 51b Wirtschaftprüfungsordnung (WPO). 
Nach Ablauf der bestehenden gesetzlichen Fristen werden die entsprechenden Daten 
und Datensätze routinemäßig gelöscht, wenn sie nicht mehr zur Vertragserfüllung 
erforderlich sind bzw. die unter 4. genannten Zwecke entfallen. 

 
 

8. Geplante Datenübermittlungen in Drittstaaten 
 

Eine Datenübertragung in Drittstatten, insbesondere denen, deren 
Datenschutzniveau als niedrig eingeschätzt wird bzw. an Länder außerhalb der 
Europäischen Union erfolgt derzeit nicht und ist auch nicht geplant. 
 
Sofern notwendig, erfolgen Datenübermittlungen in Drittstaaten ausschließlich im 
Rahmen der Vertragserfüllung, notwendiger Kommunikation, sowie anderer, im 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) ausdrücklich vorgesehener Ausnahmen. 
 
 

9. Gewährleistung der Datensicherheit  
 

Die gespeicherten Daten werden durch angemessene Vorkehrungen gegen den 
unberechtigten Zugriff durch Dritte geschützt. Die hier getroffenen Maßnahmen 
entsprechen dem aktuellen Stand der Technik und werden laufend weiterentwickelt.  
 

 
Der Datenschutzbeauftragte 
 
 
Jürgen Wochner 
  Steuerberater 
 
 


